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Liebe Mitglieder der Zuger Wirtschafts-
kammer 

2025 war ein Jahr voller Dynamik und richtungs-
weisender Entscheidungen für die Zuger Wirt-
schaft. Wir haben gemeinsam nicht nur politische 
Meilensteine erreicht, sondern auch den Dialog 
innerhalb unserer Wirtschaftsgemeinschaft inten-
siviert. Ein Fundament, das uns stark in die Zukunft 
trägt.

Ein historischer Höhepunkt war die Wahl von Mar-
tin Pfi ster in den Bundesrat, ein klares Signal für 
die politische Bedeutung unseres Kantons. Zug ist 
nicht nur wirtschaftlich stark, sondern auch poli-
tisch relevant.

Ebenso erfreulich: Die Ablehnung der JUSO-Initia-
tive zur Erbschaftssteuer und die Einführung der 
staatlich anerkannten E-ID, die die Digitalisierung 
voranbringt. Auf kantonaler Ebene sichern das 9. 
Steuerpaket und das Gesetz über Standortent-
wicklung die fi nanzielle Stabilität und Attraktivität 
des Kantons. Diese Erfolge zeigen: Wir gestalten 
aktiv Rahmenbedingungen, die den Standort Zug 
langfristig stärken.

Doch Erfolg bringt Verantwortung. Um die Stim-
mungslage im Kanton fundiert zu verstehen, ha-
ben wir bei gfs.bern zu Beginn des Jahres eine 
repräsentative Umfrage in Auftrag gegeben. Die 
Ergebnisse sind eindeutig: 71 Prozent der Zuger 
Bevölkerung sehen die Wirtschaft als Erfolgs- und 
Wohlstandsfaktor, ein klares Bekenntnis zu unse-
rem Standort. Gleichzeitig zeigen sich Herausfor-
derungen: Wohnungsnot und hohe Mietpreise ste-
hen mit 59 Prozent an der Spitze der Sorgenliste, 
gefolgt von Verkehrsproblemen und einer über-
lasteten Infrastruktur. Die Botschaft ist klar: Wir 
müssen den wirtschaftlichen Erfolg sichern und 
gleichzeitig soziale und infrastrukturelle Spannun-
gen entschärfen. Genau hier setzen wir an.

Ein zentraler Hebel dafür ist der Austausch. Wir 
haben 2025 eine Vielzahl unterschiedlichster Ver-
anstaltungen durchgeführt: von Fachforen über 
Netzwerkanlässe bis hin zu themenspezifi schen 
Workshops. Diese Formate boten unseren Mitglie-
dern wertvolle Plattformen, um Wissen zu teilen, 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam Lösungen 
für aktuelle Herausforderungen zu entwickeln. 
Diese Begegnungen sind das Fundament einer 
starken Wirtschaftsgemeinschaft, die wir auch in 
Zukunft weiter ausbauen werden.

Mit diesem Fundament gehen wir zuversichtlich in 
das neue Jahr. 2026 wird ein Jahr des Dialogs und 
der Weitsicht. Die Bilateralen III mit der EU sind da-
bei ein zentrales Thema. Unsere Ja-Parole ist ein 
klares Signal für stabile Rahmenbedingungen, aber 
wir bleiben kritisch und konstruktiv im Prozess. 
Und wir feiern ein besonderes Jubiläum: 20 Jahre 
Zuger Wirtschaftskammer, ein Meilenstein, den wir 
gemeinsam würdig begehen werden.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung. Lassen Sie uns gemeinsam den Wirt-
schaftsstandort Zug weiter stärken und zukunftsfä-
hig gestalten. Ich freue mich, Sie an einem unserer 
Anlässe im Jubiläumsjahr zu begrüssen.

Ihre
DR. K AT H A R I N A M .  G A S S E R
Präsidentin
Zuger Wirtschaftskammer

EDITORIAL 

D IE  ZUGER 
WIRTSCHAF T 
Z WISCHEN 
ERFOLG UND 
VER ANT WOR-
TUNG
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Mit der defi nitiven Besetzung der Geschäftsführung 
sowie der Verstärkung des Teams wurden wichti-
ge Grundlagen geschaff en, um die Aktivitäten des 
Verbandes weiterzuentwickeln und die Anliegen 
der Zuger Wirtschaft noch gezielter zu vertreten. 

Nachdem Claudia Pittner die Leitung der Ge-
schäftsstelle bereits zuvor interimistisch über-
nommen hatte, wurde sie per 1. Januar 2025 
offi  ziell zur Geschäftsführerin der Zuger Wirt-
schaftskammer ernannt. In dieser Funktion ver-
antwortet sie die operative Führung des Verban-
des sowie die Weiterentwicklung der Aktivitäten 
und Angebote für die Mitglieder. Ein besonderer 
Fokus liegt dabei auf der Stärkung des Dialogs zwi-
schen Wirtschaft, Politik und Gesellschaft sowie 
auf der Weiterentwicklung der Veranstaltungen 
und Plattformen der Zuger Wirtschaftskammer.

Parallel dazu wurde auch die Struktur der Ge-
schäftsstelle weiter gestärkt. Neu arbeitet die Zuger 
Wirtschaftskammer mit einem vierköpfi gen Team, 
das die unterschiedlichen Aufgabenbereiche des 
Verbandes abdeckt und die Mitglieder sowie Part-
nerorganisationen in vielfältiger Weise unterstützt.
Neben Claudia Pittner als Geschäftsführerin ist 
Petra Baumann für das Offi  ce Management ver-
antwortlich. Nadine Suter verantwortet die Be-
reiche Kommunikation und Events. Neu zum 

Team gestossen ist Lukas Fuchs, der als Pro-
jektleiter Politik die Geschäftsstelle in wirt-
schaftspolitischen Fragestellungen unterstützt.

Der Vorstand wiederum bringt unterschiedliche 
Perspektiven aus Wirtschaft und Praxis ein und 
begleitet die strategische Weiterentwicklung des 
Verbandes. Er engagiert sich ehrenamtlich für die 
Anliegen der Zuger Wirtschaft und setzt sich aus 
führenden Persönlichkeiten aus unterschiedlichen 
Branchen und Unternehmensgrössen zusammen.
 
Neu in den Vorstand der Zuger Wirtschaftskam-
mer gewählt wurden Christina Annen, CEO Tech 
Cluster Zug AG, Christoph Guyot, Marktgebietslei-
ter Firmenkunden UBS AG, Christoph Kilian, CEO 
V-ZUG AG sowie Alexander Senn, Head of Peop-
le & Organization Siemens Smart Infrastructure. 
Mit ihrer Erfahrung und ihrer breiten Vernetzung 
bringen sie zusätzliche Perspektiven und wert-
volle Impulse in die Arbeit des Verbandes ein.

Jahresrückbl ick

NEWS VON GESCHÄF TSS TELLE UND 
VORS TAND

Die Organisation der Geschäftsstelle der Zuger Wirtschaftskammer wurde im Jahr 
2025 weiter gefestigt und personell ausgebaut und auch im Vorstand kam es zu Ver-
änderungen.

Der Vorstand der Zuger Wirtschaftskammer

Das Team der Geschäftsstelle v.l.n.r. Nadine Suter, Lukas Fuchs, 

Claudia Pittner, Petra Baumann
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E V EN T S:  ZUK UNF T SF R AGEN F ÜR  D IE  WIR T SCH A F T  IM  F O K US

Event-Rückblick 2025:

21.01.2025 Let’s get started-Neujahrsapéro, V-ZUG, Zug

26.02.2025 Wachstum - Wohlstand - Wohnraum, SHED.Club, Zug

31.03.2025 Steuerveranstaltung, HSLU Hochschule Luzern, Rotkreuz 

07.04.2025 HR-Anlass: KI als Gamechanger? Chancen und Herausforderungen, 
Siemens Campus, Zug

05.05.2025 Private Equity, Partners Group, Baar

10.06.2025 Generalversammlung, SHED.Club, Zug

25.06.2025 After Work Get Together-Apéro, Mobility Hub, Zug

01.07.2025 HR-Webinar: KI erleben, verstehen und anwenden, online

26.08.2025 Tag der Zuger Wirtschaft 2025
Die Sicherung der Rohstoff versorgung: Ein globales Zukunftsthema, 
Theater Casino Zug

23.09.2025 HR-Webinar: Workshop für KMU und Grossunternehmen, online

29.09.2025 Zukunft bauen: Innovativ. Klimagerecht. Erfolgreich. Hapimag AG, Steinhausen

21.10.2025 Teamwork bei Tempo 1000, Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

12.11.2025 HR-Anlass: Auswirkungen und Business Cases, CV Labs, Zug

18.11.2025 Unersättlicher Stromhunger: Wie sichern wir unsere Energiezukunft? 
GGZ@Work, Zug

2025 hat die Zuger Wirtschaftskammer eine Viel-
zahl von Veranstaltungen durchgeführt, die darauf 
abzielten, den Austausch zwischen Unternehme-
rinnen und Unternehmern zu fördern, aktuelle 
Themen zu diskutieren und die wirtschaftliche Ent-
wicklung in der Region zu unterstützen. 

Der Höhepunkt war einmal mehr der Tag der Zu-
ger Wirtschaft, der zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter aus der regionalen Wirtschaft anzog. Im 
Zentrum der Veranstaltung stand die Sicherung 
der globalen Rohstoff versorgung. In hochkaräti-
ger Runde diskutierten Gary Nagle, CEO Glencore, 
Martin Hirzel, Präsident Swissmem, Regierungs-
rätin Silvia Thalmann-Gut sowie Prof. Dr. Rainer 
Bunge über geopolitische Entwicklungen, Versor-
gungssicherheit und nachhaltige Lösungsansätze. 
Urs Gredig führte als Moderator durch den Abend.

Am Anlass Teamwork bei Tempo 1000 gewähr-
te Oberstleutnant Nils Hämmerli, Commander 
der Patrouille Suisse, spannende Einblicke in die 
Welt des Formationsfl ugs und zeigte eindrücklich, 
welche Bedeutung Vertrauen, Präzision und ein-
gespielte Zusammenarbeit für Spitzenleistungen 

haben.

Auch Fragen rund um Wachstum, Wohlstand und 
Wohnraum standen im Fokus im Eventjahr 2025.  
Grundlage der Diskussion bildete eine im Auftrag 
der Zuger Wirtschaftskammer durchgeführte Stu-
die des Forschungsinstituts gfs.bern zur Wahrneh-
mung der Zuger Wirtschaft in der Bevölkerung. Die 
Ergebnisse zeigten einerseits eine breite Unter-
stützung für die wirtschaftliche Stärke des Kan-
tons, machten jedoch auch deutlich, dass insbe-
sondere die Entwicklung der Wohnkosten und die 
Verfügbarkeit von Wohnraum für viele Menschen 
eine zentrale Herausforderung darstellen. 

.
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POL I T IK  UND K A MPAGNEN

Abstimmung Thema | Parole Zuger Wirtschaftskammer | Ergebnis

28.09.2025 Bundesgesetz über den elektronischen Identitätsnachweis und andere elektro-
nische Nachweise «E-ID Gesetz» (eidg. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: CH 50.39% Ja | ZG 42.84% Ja

30.11.2025 Änderung des Steuergesetzes vom 28. August 2025 «Mehrwert für alle» - 
neuntes Revisionspaket (kant. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: ZG 68.2% Ja 

30.11.2025 Gesetz über Standortentwicklung (GSE) - Umsetzung der OECD-Mindeststeuer 
(kant. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Ja
Abstimmungsergebnis: ZG 66.7% Ja 

30.11.2025 Volksinitiative «Für eine soziale Klimapolitik - steuerlich gerecht fi nanziert 
(Initiative für eine Zukunft)» (eidg. Vorlage)
Parole Zuger Wirtschaftskammer: Nein
Abstimmungsergebnis: CH 78.28% Nein | ZG 86.60% Nein

Bei kantonalen und eidgenössischen Abstimmungen zu relevanten Wirtschaftsthemen übernimmt die 
Zuger Wirtschaftskammer eine tragende Rolle bei der lokalen Kampagnenarbeit. Sie koordiniert Abstim-
mungskampagnen und übernimmt wichtige Aufgaben wie Komiteebildung, Medienarbeit, Lobbying und 
Fundraising.
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Klimaschutz entwickelt sich für Unternehmen zu-
nehmend zu einem relevanten Wettbewerbsfak-
tor. Regulatorische Anforderungen nehmen zu, 
Erwartungen entlang der Lieferketten verändern 
sich und auch Kundinnen und Kunden verlangen 
vermehrt Transparenz über die Klimawirkung von 
Produkten und Dienstleistungen. Gerade für kleine 
und mittlere Unternehmen stellt sich dabei die Fra-
ge, wie der Einstieg in dieses Thema pragmatisch 
und wirtschaftlich sinnvoll gelingen kann.

Mit der Klima Charta Zug+ unterstützt die Zuger 
Wirtschaftskammer gemeinsam mit Partnern Un-
ternehmen im Kanton Zug dabei, ihre CO2-Emis-
sionen strukturiert zu analysieren und gezielte Re-
duktionsmassnahmen zu entwickeln. Das Angebot 
richtet sich insbesondere an KMU, die ihre Klima-
strategie weiterentwickeln möchten, ohne dafür 
unverhältnismässig viele Ressourcen einsetzen zu 
müssen.

Im Rahmen eines begleiteten Prozesses erhalten 
Unternehmen eine fundierte Übersicht über ihren 
CO2-Fussabdruck, identifi zieren relevante Hand-
lungsfelder und erarbeiten praxisnahe Massnah-
men, die sowohl ökologisch wirksam als auch wirt-
schaftlich sinnvoll sind. Die fi nanzielle Beteiligung 
des Kantons Zug erleichtert insbesondere KMU 

den Zugang zu fundiertem Fachwissen und unter-
stützt sie dabei, Klimaschutz schrittweise und um-
setzbar in ihre betriebliche Praxis zu integrieren.

Einen wichtigen Impuls setzte im Jahr 2025 der 
Klima Charta Zug+ Summit bei Siemens Smart In-
frastructure in Zug. Rund 150 Vertreterinnen und 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik und Forschung ka-
men zusammen, um Erfahrungen auszutauschen 
und konkrete Lösungsansätze zu diskutieren. Pra-
xisbeispiele zeigten, wie Unternehmen steigenden 
Anforderungen entlang der Lieferketten begeg-
nen, regulatorische Entwicklungen einordnen und 
Klimaschutz mit Innovation und Effi  zienz verbin-
den können.

Der Austausch am Summit machte deutlich, dass 
viele Unternehmen im Kanton Zug bereits konkre-
te Schritte umsetzen und Klimaschutz zunehmend 
als Teil einer zukunftsorientierten Unternehmens-
entwicklung verstehen. Die Klima Charta Zug+ 
unterstützt sie dabei, dieses Engagement weiter-
zuführen, voneinander zu lernen und gemeinsam 
Lösungen zu entwickeln, die den Wirtschaftsstand-
ort Zug langfristig stärken.

klima-charta-zug.ch

K L IM A C H A R TA  ZUG +

OR IEN T IERUNG UND UN T ER S T Ü T ZUNG F ÜR  UN T ER NEHMEN
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Christoph Kilian
CEO, V-ZUG AG 

Christoph Guyot
Marktgebietsleiter Firmenkunden, 
UBS AG

Christina Annen
CEO, Tech Cluster Zug AG

WECHSEL IM VORS TAND UND IN DEN AUSSCHÜSSEN

Neuzugänge und Mutation Vorstand Austritte Vorstand

Christina Annen
CEO, Tech Cluster AG

Werner Lieberherr
ehem. CEO, Landis+Gyr AG

Christoph Guyot 
Marktgebietsleiter Firmenkunden ZG, SZ und UR, UBS AG

Matthias Rebellius
CEO, Siemens Smart Infrastructure

Christoph Kilian
CEO, V-ZUG AG

Adrian Risi
Unternehmer, Risi Immobilien AG

Alexander Senn
Head of People & Organization, Siemens Smart Infras-
tructure

Peter Spirig
CEO, V-ZUG AG

Neuzugänge und Mutation Ausschüsse Austritte Ausschüsse

Philippe Gattiker, Ausschuss Infrastruktur (neu), WWZ AG Thomas Frigo, Ausschuss Infrastruktur, Engel & Völkers 
Wohnen Schweiz AG

Andreas Ronchetti, Ausschuss Industrie und Technologie 
(neu), WWZ AG Bruno Schwegler, Ausschuss Infrastruktur, WWZ AG

Peter Spirig, Ausschuss Industrie und Technologie, 
V-ZUG AG

  
Eine Übersicht über die Gremien der Zuger Wirtschaftskammer fi nden Sie auf den Seiten 15–18 sowie 
online auf zwk.ch.
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  Alexander Senn

Head of People & Organization, 
Siemens Smart Infrastructure
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B IL ANZ

31.12.2025
CHF

31.12.2024
CHF

Aktiven
Flüssige Mittel 292’584.24 359’868.36

Forderungen Übrige 0.00 28.90

Aktive Rechnungsabgrenzungen 1’702.60 6’699.52

Umlaufvermögen 294’286.84 366’596.78

Mietzinsdepot 3’623.40 3’623.40

Anlagenvermögen 3’623.40 3’623.40

Total Aktiven 297’910.24 370’220.18

Passiven
Verbindlichkeiten 10’209.56 24’999.08

Passive Rechnungsabgrenzungen 9’544.85 7’078.90

Kurzfristiges Fremdkapital 19’754.41 32’077.98

Rückstellungen 8’000.00 16’000.00

Total Fremdkapital 27’754.41 48’077.98

Fondskapital 97’491.46 156’816.36

Vereinsvermögen 165’325.84 180’618.49

Jahresergebnis 7’338.53 -15’292.65

Total Eigenkapital 172’664.37 165’325.84

Total Passiven 297’910.24 370’220.18

Die Jahresrechnung 2025 (mit einer Bilanzsumme von CHF 297’910.24 und einem Gewinn von 
CHF 7’338.53) wurde am 21. April 2026 von der Revisionsstelle Buchhaltungs- und Revisions-AG, Zug 
geprüft. Es wurden keine Sachverhalte festgestellt, aus denen man schliessen müsste, dass die Jahres-
rechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht. Die detaillierte Jahresrechnung 2025 sowie der Revi-
sionsbericht können bei der Geschäftsstelle der Zuger Wirtschaftskammer eingesehen werden.
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ERFOLGSRECHNUNG

31.12.2025
CHF

31.12.2024
CHF

Ertrag
Mitgliederbeiträge 327’850.00 306’000.00

Zuwendungen 50’178.02 24’954.90

Verschiedene Erträge 5’100.00 5’637.70

Total Ertrag 383’128.02 336’592.60

Aufwand
Personalaufwand -213’959.29 -216’353.53

Raumaufwand -18’470.10 -17’129.50

Verwaltungs- und Informatikaufwand -26’049.25 -29’911.15

Mitgliedschaften -12’230.00 -10’250.00

Werbeaufwand -8’810.87 -9’357.11

Veranstaltungen -88’467.02 -65’997.08

Projekte -7’180.00 -1’268.35

Sonstiger betrieblicher Aufwand -563.40 -1’807.33

Total Betriebsaufwand -375’729.93 -352’074.05

Betriebsergebnis vor Kampagnentätigkeit 7’398.09 -15’481.45

Zweckgebundene Zuwendungen 67’500.00 72’500.00.

Kampagnen -126’824.90 -33’355.55

Betriebsergebnis vor Fondsveränderung -51’926.81 -23’663.00

Veränderung Fonds zur Standortförderung 59’324.90 39’144.45

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg und Steuern 7’398.09 -15’481.45

Finanzerfolg -109.56 -66.65

Betriebsergebnis vor Steuern 7’288.53 -15’548.10

Ausserordentlicher Erfolg 100.00 3’623.40

Jahresergebnis vor Steuern 7’388.53 -11’924.70

Steuern -50.00 -3’367.95

Jahresergebnis 7’338.53 -15’292.65
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FONDSNACHWEIS

2025
CHF

2024
CHF

Fonds zur Standortförderung
Vortrag Vorjahr 156’816.36 117’671.91

Fondseinlagen (Mitgliederbeiträge) 0.00 0.00

Fondseinlagen (Gönner) 67’500.00 72’500.00

Fondsverwendung -126’824.90 -33’355.55

Bestand per 31.12. 97’491.46 156’816.36

Aus Mitteln des Fonds unterstützte Kampagnen und Projekte:

•  gfs-Bern Umfrage zu Wachstum u. Herausforderungen Kt. Zug
• Abstimmung Steuerpakete Kt. Zug
• Mehrwertinitiative

Der Fonds bezweckt, politische Kampagnen, die im Interesse der Wirtschaftsregion Zug liegen, durch die 
Gewährung von fi nanziellen Beiträgen zu unterstützen. Über die Verwendung der Mittel entscheidet der 
Vorstand der Zuger Wirtschaftskammer gemäss den Bestimmungen des Reglements über den Fonds 
zur Standortförderung.
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ANHANG

1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss Anforderungen des schweizerischen Rechnungs-
legungsrechts, insbesondere des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962), erstellt. Die wesentlichen an-
gewandten Bewertungsgrundsätze, die nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind, werden nachfolgend 
beschrieben.

Forderungen
Die Forderungen werden zu Nominalwerten ausgewiesen, abzüglich betriebswirtschaftlich notwen-
diger Wertberichtigungen. 

2. Angaben, Aufschlü sselung und Erläuterung zu 
Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

31.12.2025
CHF

31.12.2024
CHF

Verbindlichkeiten gegenüber Pensionskasse 6’244.65 301.70

Rückstellungen

Digitalisierung von Prozessen 6’000.00 13’000.00

Reorganisation Geschäftsstelle 2’000.00 3’000.00

8’000.00 16’000.00

Zuwendungen

Zweckgebundene Zuwendungen (Veranstaltungen) 50’178.02 24’954.90

Sonstige Zuwendungen 2’400.00 2’747.07

52’578.02 27’702.60

3. Nettoaufl ösung stiller Reserven 8’000.00 13’800.00

4. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einma-
ligen oder periodenfremden Positionen der 
Jahresrechnung
A.o. Erfolg aufgrund:
Nachträgliche Einbuchung der Mietkaution aus 
2023

0.00 3’623.00

5. Anzahl Mitarbeitende
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 1 1
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BILANZ

Flüssige Mittel
Die erhöhte Anzahl an Anlässen und Veranstaltungen sowie einmalige Aufwände im Zusammenhang mit 
dem Wechsel in der Geschäftsstelle strapazierten die Liquidität vorübergehend.

Forderungen und Abgrenzungen
Ausstehende Forderungen werden konsequent gemahnt und aktiv bewirtschaftet, weshalb keine off e-
nen Forderungen per 31.12.2025 bestanden.
Die Abgrenzungen beinhalten insbesondere Vorauszahlungen von Versicherungsprämien.

Verbindlichkeiten
Diese enthalten verschiedene Kreditorenrechnungen mit Zahlungsziel Januar 2026.

Rückstellungen
Es wurden wie in den Vorjahren konsequent Rückstellungen aufgelöst (siehe Details im Anhang).

ERFOLGSRECHNUNG

Mitgliederbeiträge
Erneut wurde ein Wachstum bei der Mitgliederanzahl erzielt, wodurch das Budget übertroff en werden 
konnte. Durch attraktive Veranstaltungen und grosses Engagement der Geschäftsstelle konnten insbe-
sondere auch die übrigen Einnahmen in Form von Sponsoringbeiträgen (unter «Zuwendungen») mar-
kant erhöht werden.

Personalaufwand
Wie bereits im Vorjahr erwähnt, führte der Wechsel in der Geschäftsstelle zu Mehrkosten, die auch noch 
Auswirkungen in das Jahr 2025 hatten. Zudem wurden im Verlauf vom 2025 Arbeitspensen erhöht.

Veranstaltungen
Es konnte eine Vielzahl von interessanten und gut besuchten Veranstaltungen organisiert werden, wo-
bei dank Kostenkontrolle und grosszügigen Sponsoren die jeweiligen Budgets konsequent eingehalten 
werden konnten.

Erfolg
Der budgetierte Verlust konnte dank konsequenter Kostenkontrolle seitens Geschäftsführung und 
Mehreinnahmen vermieden werden. Es resultiert ein Gewinn von rund CHF 7’300.
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Persönlichkeiten aus verschiedenen Branchen und 
Unternehmensgrössen engagieren sich ehrenamt-
lich im Vorstand oder in einem Ausschuss der Zuger 
Wirtschaftskammer. 

Der Vorstand vertritt die Zuger Wirtschaftskammer 
nach aussen und setzt deren Ziele und Aufgaben um. 

Der Geschäftsführungsausschuss ist verantwortlich 
für die Führung der Geschäftsstelle und des Tages-
geschäfts. Die Präsidentin ist Vorsitzende dieses Aus-
schusses und wird unterstützt durch den Quästor 
und ein weiteres Vorstandsmitglied.

Der Dienstleistungs-, der Industrie- und Technologie- 
sowie der Infrastrukturausschuss vertreten die spezi-
fi schen Interessen der entsprechenden Branche und 
defi nieren deren Schwerpunktthemen. 

Der Ausschuss Bildung und Personal greift alle wirt-
schaftlichen Fragen zur Aus- und Weiterbildung auf. 
Darüber hinaus ist er verantwortlich für Themen der 
Arbeitsmarktpolitik sowie der Personalführung und 
-entwicklung.

VORSTAND,  AUSSCHÜSSE UND KOMMISSIONEN

DIE  GREMIEN DER ZUGER 
WIRTSCHAF TSK AMMER

Vorstand
Dr. Katharina M. Gasser Roche Pharma (Schweiz) AG, Basel Präsidentin

Andreas Ronchetti WWZ AG, Zug Vize-Präsident

Bruno Aeschlimann Acton Treuhand AG, Zug Quästor

Christina Annen Tech Cluster AG, Zug Vorsitzende Ausschuss Infra-
struktur

Tabea Estermann Axpo Group, Baden

Christohp Guyot UBS AG, Zug

Christoph Kilian V-ZUG AG, Zug

Andreas Klopp Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz Vorsitzender Ausschuss 
Industrie und Technologie

Peter Letter paprico ag – partners for private capital & 
 companies, Baar

Ausschuss Politik und Be-
hörden

Hanspeter Rhyner Zuger Kantonalbank, Zug

Helmut Ruhl AMAG Group AG, Cham

Alexander Senn Siemens Smart Infrastructure, Zug Vorsitzender Ausschuss 
Bildung und Personal

Miguel Schweiger GLA United GmbH, Baar

Markus Vogel KPMG AG, Zug Ausschuss Steuern

Jost Windlin Bright Law AG, Zug Vorsitzender Dienstleistungs-
ausschuss

Geschäftsführungsausschuss
Dr. Katharina M. Gasser Roche Pharma (Schweiz) AG, Basel Präsidentin

Andreas Ronchetti WWZ AG, Zug Vize-Präsident

Bruno Aeschlimann Acton Treuhand AG, Zug Quästor

Jost Windlin Bright Law AG, Zug
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Dienstleistungsausschuss
Jost Windlin Bright Law AG, Zug Vorsitzender

Michael Amrein KD Zug Treuhand AG, Zug

Ivo Flüeler ARISCO Versicherungen AG, Rotkreuz

Markus Gisler HSLU Hochschule Luzern,  Rotkreuz

Peter Letter paprico ag – partners for private capital &
companies, Baar

Erik G. Müller Raiff eisenbank Region Ägerital-Sattel, Unterägeri

Markus Vogel KPMG AG, Zug 

Ausschuss Industrie und Technologie
Andreas Klopp Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz Vorsitzender

Daniel Diemers SNGLR Group, Zug

André Muff Siemens Schweiz AG, Building Technologies, Zug

Andreas Ronchetti WWZ AG, Zug

Andy Tonazzi konplan Group AG, Rotkreuz

Infrastrukturausschuss
Christina Annen Tech Cluster Zug AG, Zug Vorsitzende

Peter Bisang BG Ingenieure und Berater AG, Baar

Philippe Gattiker WWZ AG, Zug

Oliver Guntli Bauforum Zug, Zug

Heinz Ineichen Ineichen AG Zug, Baar

Adrian Risi Risi Immobilien AG, Baar

Beat Stocker Alfred Müller AG, Baar

Ausschuss Bildung und Personal
Alexander Senn Siemens Smart Infrastructure, Zug Vorsitzender

Eva Bader-Hartl Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Sandra Forster-Bernacchia V-ZUG AG, Zug

Beat Gauderon bildxzug, Zug

Laura Guggiari Biogen International GmbH, Baar

René Hüsler HSLU Hochschule Luzern, Rotkreuz

Dusan Milakovic Amt für Berufsbildung, Zug

Nicole Renggli Mäder & Partner AG, Zug

Michael B. Schnopp Schnopp & Partner, Cham

Tiziana Zemp-Schmid Amt für Mittelschulen, Zug
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KOMMISSIONEN UND VERTRE TUNGEN
bildxzug
Beat Gauderon bildxzug, Zug

Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung Zug-Uri
Susanne Flückiger Interessengemeinschaft Kaufmännische Grundbildung Zug-Uri, Zug

Chantal Notz Mobility Genossenschaft, Rotkreuz

Jury Zuger Innovationspreis
Andreas Kleeb Beelk Holding AG, Baar

Peter Löffl  er ehem. Siemens AG, Zug

Projektgruppe Kommission Berufswahl
Markus Kälin Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Yvonne Kraft Gewerbeverband Kanton Zug, Zug

Schlichtungsstelle für Streitigkeiten nach dem Gleichstellungsgesetz
Helga Schlumpf ELCA Informatik AG, Zug

Mathias Wetzel Schweiger Advokatur/Notariat, Zug

Schulkommission Berufsbildung (SKB)
Samuel Eichhorn Zuger Kantonalbank, Zug

Beat Gauderon bildxzug, Zug

Markus Kälin Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Ursula Kälin Bossard AG, Zug

Stiftung «Fonds Keiser und Beby zur Förderung von Lernprojekten im GIBZ»
Markus Kälin Roche Diagnostics International AG, Rotkreuz

Tripartite Kommission Arbeitsmarkt
Alexander Beck Beck Human Resources Consulting, Richterswil

Thomas Frick Siemens AG, Zug

Übertrittskommission 
Samuel Eichhorn Zuger Kantonalbank, Zug
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Verein Berufsbildung Zentralschweiz (VBZ)
Beat Gauderon bildxzug, Zug

Yvonne Kraft Gewerbeverband Kt. Zug, Zug

Dusan Milakovic Amt für Berufsbildung des Kantons, Zug

Verein für Arbeitsmarktmassnahmen (VMA)
Laura Guggiari Biogen Switzerland AG, Baar

Verein für die Beratung der ausländischen Arbeitnehmenden im Kanton Zug (VBA)
Manuela Regli Chacon Johnson & Johnson, Zug

Verein Institut für Finanzdienstleistung Zug (IFZ)
Prof. Dr. Markus Gisler HSLU Hochschule Luzern, Rotkreuz

Hanspeter Ryhner Zuger Kantonalbank, Zug

Zürcher Handelskammer
Dr. Katharina M. Gasser Roche Pharma (Schweiz) AG, Basel
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Wir danken all unseren Gönnerinnen und Gönner für die grosszügige fi nanzielle, materielle sowie perso-
nelle Unterstützung. Dieses Engagement ermöglicht es uns, Projekte zu fi nanzieren, politische Kampag-
nen zu unterstützen oder Veranstaltungen kostenneutraler durchzuführen.

Die Gönnerinnen und Gönner der Zuger Wirtschaftskammer in 
alphabetischer Reihenfolge

GÖNNERINNEN UND GÖNNER

GÖNNERINNEN UND GÖNNER DER 
ZUGER WIRTSCHAF TSK AMMER 

AbbVie

Acton Treuhand AG

Alfred Müller AG

AMAG Group

Amt für Berufsbildung

Amt für Mittelschulen

ARISCO-Gruppe

Axpo Group

Bauforum Zug

Beck Human Resources Consulting

Beelk Holding AG

Beisheim Holding GmbH

BG Ingenieure und Berater AG

bildxzug

Biogen Switzerland AG

Bossard AG

Bright Law AG

Business am See Zug

Crypto Valley Association

Direktion für Bildung und Kultur des Kantons Zug

ELCA Informatik AG

Finanzdirektion des Kantons Zug

Gewerbeverband Kanton Zug

GGZ@Work

GLA United GmbH 

Glencore

Hapimag AG 

HEV Zugerland

Holcim Schweiz

HSLU Hochschule Luzern, Informatik

HSLU Hochschule Luzern, Wirtschaft

Ineichen AG

Johnson & Johnson

Kanton Zug

KD Zug Treuhand AG

konplan systemhaus ag

KPMG AG

Landis+Gyr AG

Lumia Media Digital Solutions

Mäder & Partner AG

Mobility Genossenschaft

Nahrin AG

paprico ag – partners for private capital & companies

Raiff eisenbank Region Ägerital-Sattel

Risi Immobilien AG

Roche Diagnostics International AG

Schnopp & Partner 

Schweiger Advokatur/Notariat

Seca

Siemens Schweiz AG

SNGLR Group

Tech Cluster AG Zug

Technologieforum Zug

UBS AG

Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Zug

V-ZUG AG

WWZ AG

Zug Alliance

Zug Commodity Association

Zug Tourismus

Zuger Advokatenvereinigung

Zuger Kantonalbank

Zuger Treuhändervereinigung

Zugwest



JA
H

R
E

S
B

E
R

IC
H

T
 2

0
2

3
  

 G
E

S
C

H
Ä

F
T

S
S

T
E

L
L

E
  

20 Die Zuger Wirtschaftskammer bietet auch 2026 ein umfangreiches, attraktives und abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm zu aktuellen Themen.

Die Anlässe der Zuger Wirtschaftskammer 2026 (Stand April 2016)
22.01.2026 Let’s get started-Neujahrsapéro ZWK, Park Hotel Zug

24.03.2026 Steuerveranstaltung, HSLU Hochschule Luzern, Rotkreuz

01.04.2026 Bilaterale III im Dialog der Perspektiven, SHED.Club, Zug

29.04.2026 HR-Anlass: Arbeitsmarkt im Wandel, CV Labs, Zug

07.05.2026 Private Equity, GIBZ, Zug

11.05.2026 Anlass zur Nachhaltigkeitsinitiative, CV Labs, Zug

18.06.2026 20. Jubiläums-Generalversammlung, Siemens Campus, Zug

01.07.2026 HR-Webinar zum Thema Arbeitsmarkt im Wandel, online

25.08.2026 Tag der Zuger Wirtschaft 2026
Die Schweiz als Fels in der Brandung: Wie wir Stabilität und Wachstum in einer 
unsicheren Welt sichern, Theater Casino Zug

17.11.2026 Infrastrukturanlass, Location off en

24.11.2026 HR-Anlass: Arbeitsmarkt im Wandel, CV Labs, Zug

Das Veranstaltungsprogramm wird laufend ergänzt. Erfahren Sie mehr auf zwk.ch.

VERANSTALTUNGEN

VER ANS TALTUNGEN 2026
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Dammstrasse 16 | 6300 Zug
Tel. 041 525 59 10 | offi  ce@zwk.ch | zwk.ch

AK TIV  +  UNABHÄNGIG 

FÜR EINEN AT TR AK TIVEN 
 WIRTSCHAF TSS TANDORT ZUG


